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Kapitel 5 

Aufenthaltstitel und Ausschreibung zur Einreiseverweigerung 

Artikel 25 

(1) Beabsichtigt eine Vertragspartei, einem zur Einreiseverweigerung ausgeschriebenen 
Drittausländer einen Aufenthaltstitel zu erteilen, so konsultiert sie vorab die ausschreibende 
Vertragspartei und berücksichtigt deren Interessen; der Aufenthaltstitel wird nur bei Vorliegen von 
gewichtigen Gründen erteilt, insbesondere wegen humanitärer Erwägungen oder infolge internationaler 
Verpflichtungen. Wird der Aufenthaltstitel erteilt, so zieht die ausschreibende Vertragspartei die 
Ausschreibung zurück, wobei es ihr unbenommen bleibt, den betroffenen Drittausländer in die nationale 
Ausschreibungsliste aufzunehmen. 

(2) Stellt sich heraus daß der Drittausländer, der über einen von einer der Vertragsparteien erteilten 
gültigen Aufenthaltstitel verfügt, zum Zwecke der Einreiseverweigerung ausgeschrieben ist, konsultiert 
die ausschreibende Vertragspartei die Vertragspartei, die den Aufenthaltstitel erteilt hat, um zu prüfen, ob 
ausreichende Gründe für die Einziehung des Aufenthaltstitels vorliegen. 

(3) Ist der Aufenthaltstitel nicht eingezogen, so zieht die ausschreibende Vertragspartei die 
Ausschreibung zurück, wobei es ihr unbenommen bleibt, den betroffenen Drittausländer in die nationale 
Ausschreibungsliste aufzunehmen. 
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